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»
Bezugspreis : Vierteljährlich 1 30

Im Reichsgebiet 1 55 H ohne Bestellgeld .
LiurückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum 9 Reklamezeile 20 -H .

(Tageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach.

M 104. Tonnerstag den 4. Mai 1S16«

! Schriftleitung , Druck und Verlag von Wolf DupS ,
! Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten. j

87. Jahrgang

MerAtzaleÄer öes WellkriegeS 1S1415 .
5 . Mai 1915 .

Geländegewinn bei Wern an der Bahn Mesfines-
Apern — Erfolgreiche deutsche Vorstöße bei Combres
und im Ailly - Wald . — Uebergang über die Wisloka
erzwungen . Dukla und Jaslo besetzt . Schwere
Verluste der Engländer bei Seddul - Bahr ._

Berlin , 3. Mai . Die Antwort der
deutschen Regierung dürste jetzt im
wesentlichen fertig gestellt sein . Man er¬
innert sich , daß die amerikanische Note ein
außerordentlich umfangreiches Schriftstück war
und es gehört keine große Wahrsagekunst da¬
zu , um anzunehmen , daß auch die deutsche
Antwort recht gründlich und ausführlich sein
wird Nach unseren Unterrichtungen dürfte
die Bekanntgabe wohl im Lauf des Frei¬
tags erfolgen. (Straßb . Post.)

* Berlin , 4 . Mai . Ueber die deutsche
Antwortnote an die amerikanische
Regierung sagt das „ Berliner Tageblatt" ,
die Hoffnung auf eine friedliche Regelung
habe zum mindesten keine Ab¬
schwächung erfahren .

* Berlin , 4 . Mai . Ueber die deutsche
Antwort an Amerika erfährt die „ Voss.
Zeitung "

, daß es sich um ein sehr umfang¬
reiches Schriftstück handele , das spätestens
morgen Vormittag dem amerikanischen Bot¬
schafter übergeben und dann auch sofort der
Oeffentlichkeit mitgeteilt werden solle . Bot¬
schafter Gerard habe gestern abend dem Staats¬
sekretär von Jagow einen Besuch abgestattet .
Der Reichskanzler und die anderen zu den
Beratungen im Großen Hauptquartier zuge¬
zogenen Persönlichkeiten kehren im Laufe des
heutigen Tages nach Berlin zurück .

Basel , 3 . Mai . Präsident Wilson er¬
hielt laut World 145000 Einzeltelegramme
amerikanischer Staatsbürger, die laut Lokal¬
anzeiger einen Kompromiß mit Deutschland
verlangen .

Original -Roman von H : Courths - Mahler .

(Fortsetzung . )
Mit großen Augen sah Josephs auf das

Kind. Es lag im Steckkissen auf Ritas Schoß,wie ein weißes Bündelchen , aus dem daS
kleine Gesichtchen und die winzigen Fäustchen
herauskamen . Die beiden jungen Frauen konnten
sich nicht sattsehen an dem kleinen Menschen¬wunder , das sich mit den kleinen Fäustchen
beschäftigte , als seien ihm diese zappelnden,tastenden Dinger selbst ein staunenswertesWunder .

„ Ob Rudi nun weiß, daß der Bub da ist ?"
fragte Josepha , wie schon oft in diesen Tagen ,und sah verträumt vor sich hin .

Rita blickte auf.
„ Sicher , Josepha Die erste Nachricht von

Bubis Geburt haben unsere Männer gewiß
erhalten . Vielleicht auch schon den einen
oder anderen von den Briefen, die Du täglichim Bett an Rudi geschrieben hast . Weißt Du,die Feldpost hat schon zu tun allein mit un¬
seren Briefen .

"
Josepha seufzte .
„Ach, Rita , wie schmerzlich ist es mir, daß

mein Rudi jetzt nicht bei mir sein kann , daß

W .T .B . Bern , 2 . Mai . Ein Londoner
Brief des „Giornale d 'Jtalia " vom 27 . April
macht darauf aufmerksam , daß man einem
weiteren Winterfeldzug mit Schrecken
dort entgegensehe. Die allgemeine Auffassung
verlange , daß man mit den heute vorhandenen
Kräften kräftig dreinschlage Es sei dringend
nötig , eine allgemeine erschöpfende
Offensive zu ergreifen , um eine Lösung
des Riesenkampfes in diesem Jahre
zu erreichen . Man versichere , daß die
Militärkonferenz der Verbündeten
auf diesen Gedanken gestimmt sei . Die
öffentliche Meinung der Verbündeten verlange
auch eine weitere Zusammenarbeit der mili¬
tärischen Kräfte .

Von der französischen Grenze ,
3 . Mai . (Straßb . Post ) Dem Sozialpa¬
trioten Hervs mußte es Vorbehalten bleiben ,
seinen Genossen die eine und reine Wahrheit
zu predigen , was die englischen Nieder¬
lagen und Unglücksfälle aller Art in
Wirklichkeit bedeuten . Er schreibt in seiner
Victoire heute : Gesegnet seien die Zeppe¬
line , die Bomben werfen , gesegnet die
Unterseeboote , die Handelsschiffe torpe¬
dieren , gesegnet die Sinn Feiner , die auf
Anstiften Deutschlands einen kleinen Aufruhr
ins Werk setzten, gesegnet seien vor allem die
Lehren von Gallipoli und Kut - el -
Amara , die alle vereint endlich im 21 .
Kriegsmonat unsere englischen Freunde be¬
stimmen werden , die allgemeine Wehr¬
pflicht durchzusetzen . (Wer weiß , viel¬
leicht wird England erst noch einige Seg¬
nungen dieser Art nötig haben , um dahin zu
gelangen ; hoffen wir , daß die Befriedigung
Herves und seine Freude darüber auch dann
anhalten wird .)

Von der schweizerischen Grenze ,
3 . Mai . Indirekt wird aus Athen gemeldet :
Die Salonikier Zeitung „Augira " berichtet :
Ein britischer Transportdampfer , der
ich ihm wein Kinder ! nicht in den Arm legen
konnte. Wie er sich freuen wird , wenn er
es erfährt ! Einen Buben wollte er doch haben.
Der soll auch ein Reitersmann werden wie
sein Vater , so hat er immer zu mir gesagt,
wenn wir uns ausmalten , ob unser Kindel
ein Bub oder ein Mädel sein würde. Ich
wollte ein Mädel haben , aber der Rudi einen
Buben . Nun hat er seinen Willen und wird
sich freuen .

"
„ Das ist auch verständlich , Josepha , daß

sich Dein Mann einen Jungen wünscht , weil
er doch der letzte Graf Haßbach ist.

"
Josepha richtete sich halb auf und machte

eine abwehrende Bewegung . Sie war noch
etwas bleicher geworden .

„ Sag das nicht, Rita ! Der letzte Haßbach
— das klingt so — ich weiß nicht — so
traurig . Denk Dir, vorgestern abend , als die
Dämmerung eben heruntergesunken war , da
lag ich hier auf dem Diwan und war wohl
ein wenig eingeschlummert . Mit eins ist mir,als ob mich der Rudi ruft : Sepherl ! Ich
will den Schlaf von mir abwehren und mich
aufrichten . Und da höre ich eine kalte, grausigeStimme sagen : Der letzte Haßbach . Gleich
war ich dann wieder wach und sah Bubi
friedlich neben mir schlummern . Aber seither— sobald ich allein bin , höre ich wieder die

sich mit 1500 Mann serbischer Truppen
auf dem Wege von Korfu nach Saloniki be¬
fand , ist bei Janina an der Küste von Epirus
von einem Tauchboot versenkt wor¬
den . Der größte Teil der Mannschaft soll ge¬
rettet sein Ueber die Zahl der Opfer liegen
noch keine näheren Angaben vor .

Berlin , 3 . Mai . Die „ B . Z .
" meldet

aus Amsterdam : Das schwedische Motor¬
schiff „ Sven Hedin " mit Carbid von Sarps-
borg (Norwegen ) nach Rotterdam unterwegs
ist von englischen Torpedobooten nach einem
englischen Hafen aufgebracht worden . — Ein
typisches Beispiel englischen „ Schutzes der
Neutralen"

, ein schwedischer Dampfer aus
einem norwegischen Hafen auslaufend , nach
einem holländischen Hafen bestimmt , wird
von englischen Fahrzeugen nach England ver¬
schleppt .

W .T .B . Konstantinopel , 4 . Mai . Der
„ Tanin " veröffentlicht Briefe türkischer Ge¬
fangener , in denen unter Anführung ergreifender
Einzelheiten die schlechte Behandlung
türkischer Gefangener in Rußland ,
insbesondere der Verwundeten im Spitalvon Kars , geschildert wird , das ein wahres
Schlachthaus sei . Den Verwundeten werde
keine Pflege zuteil . Die Verbände würden nur
zwei- bis dreimalim Monat gewechselt . Schmerz¬
hafte Operationen würden ohne Anwendung der
Betäubung durchgeführt und die Verwundeten
stürben dahin . Die Bevölkerung , selbst die
Vertreter der gebildeten Kreise , beschimpfen
die Gefangenen während des Transports.

Tagesneuigkeiten .
Bade « .

^ Dur lach , 4 . Mai . Der hiesige
Frauenverein veranstaltet am Mittwoch
den 10. ds . Mts . , abends V» 9 Uhr , im Saale
des Gasthauses zur „ Blume" dahier unter
Mitwirkung einiger Damen und Herren , die
grausige Stimme . Sag das nie mehr , Rita.Gottlob — jetzt gibt es wieder einen Grafen Rudi
Haßbach den älteren und einen Grafen Rudi
Haßbach den jüngeren .

"
„ Wie glücklich mußt Du sein . Josepha.So ein Kindchen ist doch etwas Wunderherr¬

liches . Ich glaube , er wird dem großen Rudi
gleichen , er hat sein blondes Haar und die
Hellen Augen .

"
Josepha setzte sich empor und beugte sichüber ihr Kind.
„Gib mir mein Kinderl , Rita .

"
Diese legte den kleinen Rudi in die Arme

seiner Mutter . Josepha drückte das kleine Bündel
zärtlich an sich und ließ sich von den kleinen
Händen das Gesicht streicheln. Dann seufzte
sie tief auf.

„Wenn mir nur nicht seit zwei Tagen soein dumpfer Druck auf der Seele läge , Rita.
Und Dir geht es auch so, ich weiß es , wenn
Du es auch nicht zeigen willst. Wir wissen ja
doch beide, daß unsere Männer jetzt im Feuer
stehen müssen. Ihr Regiment war im Anmarsch
auf den Feind.

"
Rita unterdrückte einen Seufzer. Sie wußte,daß von Josepha noch jede Aufregung fernge¬

halten werden mußte .
„ Gott wird mit ihnen sein und sie schützen,"

sagte sie leise .



ihr künstlerisches Können in freundlicher Weise
in den Dienst der Wohltätigkeit gestellt haben ,
eine volkstümliche musikalische Abend -
unterhaltun .g , deren Reinerträgnis der
Kriegsspende „ Deutscher Frauendank 1915 "

überwiesen werden soll . Diese Spende , deren
Erträgnisse gemeinsam mit der Nationalstistung
für die Hinterbliebenen der im Kriege Ge¬
fallenen und den Mitteln des Bad . Landes¬
ausschusses für Kriegsbeschädigtenfürsorge ver¬
waltet werden , ist dazu bestimmt , den Fa¬
milien der gefallenen oder verwundeten Krieger
unseres badischen Heimatlandes über die staat¬
liche Hilfeleistung hinaus eine Unterstützung
insbesondere durch Erziehungsbeihilfen für die
Kinder zu gewähren. Der Besuch der vom
Frauenverein geplanten Veranstaltung bietet
daher jedem die Gelegenheit, der Dankesschuld
gegenüber unfern tapferen Kriegern Ausdruck
zu verleihen und damit einer vaterländischen
Pflicht zu genügen Um auch den minder¬
bemittelten Kreisen unterer Bevölkerung den
Besuch des Konzertes zu ermöglichen , ist der
Eintrittspreis allgemein auf 50 H festgesetzt.
Dem wohltätigen Charakter des Konzertes
entsprechend werden jedoch freiwillige Spen¬
den durch Entrichtung eines höheren Eintritts¬
geldes dankbar entgegengenommen. Das Nähere
über die geplante Veranstaltung ist aus dem
demnächst zur Veröffentlichung gelangenden
Programm ersichtlich.

Hl Buch Holz (Breisgau ) , 3 . Mai . Eine
besonders für unsere Kriegsverletzten sehr
praktische Erfindung hat Oberstleutnant Frei¬
herr v . Ow - Wachendorf hier aus eigenem
Bedürfnis als Kriegsinvalide gemacht ; eine
Vorrichtung für Stöcke und Krücken , um es
den Verwundeten auf Spaziergängen zu er¬
möglichen , das verletzte Bein hoch zu lagern.
Die Professoren Lange in München , Ritscht
in Freiburg und Biesalski in Berlin haben
sich beifällig über die Erfindung geäußert .

chß Villingen , 3 . Mai . Das hiesige
Amtsgericht verurteilte den Landwirt Chri¬
stian Fichter von Peterzell zu 14 Tagen Ge¬
fängnis , weil er bei der Kartoffelbe¬
standsaufnahme statt 455 Zentner nur
200 Zentner angegeben hatte. — Der Land¬
wirt Adolf Storz von Unterkirnach wurde
vom hiesigen Schöffengericht zu 105 Mark
Geldstrafe oder 21 Tagen Gefängnis ver¬
urteilt. weil er über seinen Haferbestand
wissentlich falsche Angaben gemacht und dem
kontrollierenden Polizeidiener Widerstand ge¬
leistet hatte.

— DieZwischenscheine vonKriegs -
anleihen . Einzelne preußische Hinterlegungs¬
stellen haben Bedenken getragen , Zwischen¬
scheine der Kriegsanleihen als zur Sicher¬
heitsleistung geeignet anzunehmen. Der preu¬
ßische Justizminister hat die Ansicht dieser
Stellen als unzutreffend erklärt und dabei

Mit einem wehen Lächeln sah sie Jo¬
seph« an.

„ Ach . Rita — das hoffen alle Frauen von
ihren Männern , Brüdern und Vätern, die im
Felde stehen . Alle beten mit gleicher Innig¬
keit darum. Und doch kann Gott nicht alle
Männer schützen . Immer neue Opfer fordert
dieser furchtbare Krieg . Ach , Rita — wenn ich
doch ein einzigesmal wieder so recht frei und
sorgenlos aufatmen könnte . Das Lachen habe
ich wohl ganz verlernt.

"
Rita streichelte ihre Hand . Es wurde ihr

selbst so schwer, sich zu bezwingen.
„Sei nur getrost , Joseph« , Gott wird helfen ,

daß bald wieder Frieden ist im Lande —
dann wirst Du auch wieder lachen können .

"

In diesem Augenblick trat Josephas Mutter
ein . Sie war ein wenig bleicher als sonst,
hielt aber gewaltsam ihre Fassung fest.

Sie trat zu Joseph« heran
„Wie fühlst Du Dich , mein Kind ? "

„Gut, Mama . Du hättest mir ruhig ge¬
statten können , aufzubleiben.

"

„Nein , nein, so junge Mütter müssen vor¬
sichtig sein . Ich will jetzt ein wenig bei Dir
bleiben. Rita soll ein Stündchen ins Freie
gehen . Bon allem Stubenhocken ist sie bleich
genwrden und muß sich wieder rote Wangen

bemerkt , daß die auf den Inhaber lautenden
Zwischenscheine als Wertpapiere anzusehen
seien , in denen Mündelgelder angelegt werden
dürfen . Als Kurswert wird der Preis an¬
genommen, zu dem die Zwischenscheine aus-
gegeben werden. Im Großherzogtum Baden
haben die Hinterlegungsstellen, soweit bekannt,
die Annahme der Zwischenscheine nicht abge¬
lehnt. (Halbamtl. — Karlsr . Ztg )

He»tsches Reich»
Berlin , 3 . Mai . Der „ Lokal - Anzeiger"

meldet : Der amerikanische Botschafter Gerard
stattete heute vormittag dem Staatssekretär
von Jagow einen Besuch im Auswärtigen
Amt ab .

WT .B Berlin , 3 . Mai . (Amtlich .) Die
erste Sitzung des Reichstags findet
Dienstag den 9 . Mai , 3 Uhr statt . Tages¬
ordnung : 1 . Antrag Albrecht und Genossen
auf Nichtzulassung des Verfahrens gegen den
Abgeordneten Liebknecht ; 2 . erste Beratung
des Gesetzentwurfs über Kriegsschäden ;
3 . erste Beratung des Gesetzentwurfs über
Abänderung des Vereinsgesetzes .

Berlin , 2 . Mai. Aus Anlaß des Besuchs
der bulgarischen Abgeordneten findet
ant Montag in den Festräumen des Reichs¬
tags ein parlamentarischer geselliger
Abend statt .

Berlin , 3 . Mai . Die „ B . Z .
" meldet :

Der jugendliche Fürst Otto von Bismarck ,
der älteste Sohn des verstorbenen Fürsten
Herbert , steht nicht mehr beim Regiment
Garde du Corps , bei dem er nicht lange nach
Ausbruch des Krieges eingetreten war , son¬
dern wird seit einiger Zeit im geschäftlichen
Bereichs des Auswärtigen Amtes zu
Berlin beschäftigt .

W T .B . Berlin . 3 . Mai . Wie wir hören ,
befand sich unter den neun Demonstranten,
welche am 1 . Mai auf dem Potsdamer Platz
festgenommen wurden, auch der Abgeordnete
Karl Liebknecht Da Liebknecht, welcher
bei seiner Festnahme Zivilkleidung trug, Ar¬
mierungssoldat ist , hat der zuständige mili¬
tärische Gerichtsherr die Untersuchung ein¬
geleitet und auf Grund der bisherigen Fest¬
stellungen einen Haftbehl gegen Lieb¬
knecht erlassen .

* Berlin , 4 . Mai . Zur Verhaftung
des Abgeordneten Liebknecht heißt es
im „ Berliner Lokalanzeiger

"
: Bei Militärhaft

hat ein Verlangen des Reichstages nach Auf¬
hebung der Hast rechtlich keine Bedeutung
und es bleibt dem Militärgericht überlassen ,
ob es einem solchen Wunsch . stattgeben kann
oder nicht.

WT .B . Berlin , 3 . Mai . Das Schwur¬
gericht verurteilte heute Frau Klara Koh
wegen vorsätzlicher Köpervsrletzung ihres sieb¬
zehnjährigen Dienstmädchens Mina Neumann
mittels gefährlicher Werkzeuge unter Ber-

laufen . Geh Rita , Papa wird Dich auf einem
Spaziergang begleiten.

"
Rita sah erstaunt auf.
„Ist Papa nicht nach Villau hinüber? "

„Nein , er will erst später fahren . Geh ,
mein Kind , er wartet auf Dich .

"
Rita küßte Mutter und Kind und auch die

Großmutter herzlich und ging hinaus .
Als sie den langen Gang von Josephas

Zimmer bis zur großenMittelhalle des Schlosses
zurückgelegt hatte , trat ihr Baron Hohenegg
entgegen.

„ Du willst mit mir spazieren gehen, Papa ?
Das ist lieb von Dir, " sagte sie herzlich .

Er half ihr sorglich in einen warmen Mantel ,
den der Diener herbeigeholt hatte . Sie drückte
ein weiches Filzhütchen aufs Haar und dann
gingen sie hinaus ins Freie .

Als sie unter den entlaubten Bäumen des
Parkes angelangt waren , sagte der alte Herr
ernst :

„Rita , ich hatte mit Mama ausgemacht, daß
sie Dich herausschicken sollte , weil ich Dir etwas
sagen wollte , was Joseph« nicht hören darf .

"

Rita blieb stehen und wandte ihm jäh das
Gesicht zu . Sie war blaß geworden und sah
ihn mit großen Augen erschrocken an.

„Papa ! — Du hast Nachricht — von Rainer
und Rudi ? "

sagung mildernder Unstände zu 3 Jahren
Gefängnis , wovon 6 Monate auf die Unter¬
suchungshaft angerechnet wurden. Das Dienst¬
mädchen, ein ostpreußischer Flüchtling, ist in¬
folge der Mißhandlung gestorben.

WT .B . Berlin , 3 . Mai . Für seit dem
20 . März eingeführte Käse dürfen im Einzel¬
verkauf von dem Verbraucher keine höheren
Preise gefordert werden, als die folgenden Für
Guda- und Edamerkäse halbfett 2 . 12 Mk für
das Pfund , dreiviertelfett 2 32 Mk für das
Pfund, vollfett 2 .44 Mk . für das Pfund und
für Emmentaler 2 40 für das Pfund .

* Berlin , 3 . Mai . Eine Verordnung
des Warschauer Generalgouverneurs
verbietet vom 1 . Mai ab , wie dem „Berl .
Lokalanzeiger

" aus Königsberg berichtet wird ,
die Verabreichung von Branntwein und
Likör in allen Restaurants und Schankwirt¬
schaften aus Anlaß der überhandnehmenden
Trunksucht. — Bei plötzlichen Haussuch¬
ungen bei Händlern und Fleischern
Warf chaus wurdengewaltige Wurst - und
Schinkenvorräte entdeckt .

Berlin , 3 . Mai . Der „Berliner Lokal-
anz .

" meldet aus Stockholm : Die Petro¬
leum - und Benzintanks des russischen
Staates bei Moskau sind durch revo¬
lutionäre Arbeiter in die Luft gesprengt
worden . Die furchtbare Explosion , die in
wenigen Minuten über 5000 Tonnen Naphtha
vernichtete , wurde weithin gehört. Die Ver¬
waltungsgebäude sind dem Feuer zum Opfer ge¬
fallen Ein benachbarter Stadtteil brennt noch.

Lesterreichifche Monarchie.
WTB . Wien . 3 . Mai Die Abord¬

nung der bulgarischen Sobranje ist
heute mittag aus Budapest hier eingetroffen.
Sie wurde von dem Bürgermeister Dr . Weiß¬
kirchner mit einer Ansprache begrüßt , in der
er sie als Bundesgenossen und Freunde will¬
kommen hieß Außerdem waren zu ihrem
Empfang der bulgarische Geschäftsträger mit
dem Personal der bulgarischen Gesandtschaft ,
dis Vizebürgermeister von Wien, Gemeinde¬
räte , Vertreter der Handelskammer und Ab¬
ordnungen der bulgarischen Studenten an den
Wiener Hochschulen auf dem Bahnhof er¬
schienen. Die Stadt war mit bulgarischen ,
österreichischen, ungarischen , deutschen und türki¬
schen Farben reich geschmückt. Der Gemeinde¬
rat von Sofia, Dr . Georgiern , dankte in deut¬
scher Sprache für den herzlichen Empfang.

Schweden .
Stockholm , 4 . Mai. (Soenska jTele-

gram Biyan ) Die wegen Hochverrats an-
geklagten Jungsozialisten sind gestern zu
Zwangsarbeit verurteilt worden, Abgeordneter
Höglund zu 3jähriger, Journalist Olje -
lund zu IV, jähriger und Dr . Heden zu
ljähriger Zwangsarbeit .

„Ja , inein Kind . Rainer selbst hat mir
depeschiert. Er wird heute nachmittag hier ein-
treffen .

"
Rita umklammerte seinen Arm, als brauche

sie einen Halt.
„Papa ! Rainer kommt nach Hause — jetzt ?

Da gibt es nur eine Deutung , er — o mein
Gott — er ist verwundet? "

Der alte Herr umfaßte die zitternde junge
Frau .

„Ruhig, Rita ! Er ist nur leicht verwundet.
Da er auf dem Heimweg ist , kann es nicht
schlimm sein . Also beruhige Dich . In bezug
auf Rainer brauchen wir uns keine große Sorge
zu machen .

"
„ Ja . ja — er kommt ja heim — ach . wäre

er erst da, Papa.
"

Ernst und bekümmert sah der alte Herr in
ihr erregtes Gesicht.

„ Du wirst ihn ja heute noch Wiedersehen,
Rita . Um Dir diese Botschaft zu bringen,
hätte ich Dich nicht herauszulocken brauchen
aus Josephas Zimmer . Aber da ist noch etwas
anderes, Kind . Ich fürchte , Rainer bringt unS
von Rudi schlechte Nachrichten ? "

Rita sah ihn erschrocken an.
„ Um Gottes willen — Papa ! " rief sie

tonlos . Fortsetzung folgt.)



^ England .
* London , 4 . Mai . Asquith teilte im

- Unterhaus mit , daß drei Führer der irischen
Nulständischen , nämlich Pearce , Clark und
Macdonagh . die das republikanische Pro¬
tokoll unterzeichnet haben , vor ein Kriegs¬
gericht gebracht , schuldig befunden und gestern
früh erschossen wurden . Drei andere Auf¬
ständische wurden zu drei Jahren Gefängnis
verurteilt .

W .T .B . Rotterdam , 3 Mai Der
^Rotterdamsche Courant meldet aus London :

^ Asquith wird heute ein neues Dienst¬
pflicht gef etz einbringen , wozu der politische
Mitarbeiter der „ Times " bemerkt , daß die
Regierung im voraus sicher sein könne , daß
die Vorlage ohne Schwierigkeiten durchgehen
werde . Gegen Ende der folgenden Woche
werde sie vielleicht schon Gesetz sein . — Der
parlamentarische Berichterstatter der „ Daily
News " schreibt , daß die Arbeiterpartei nach

- Asquiths Erklärung eine Versammlung ab -

gehalten und beschlossen habe , es ihren Mit¬

gliedern anheimzustellen , ob sie für oder gegen
das Gesetz stimmen wollen . Das bedeute , daß
die Mehrheit dafür und ungefähr ein halbes
Dutzend Abgeordnete dagegen stimmen würden .

Türkei .
W .T .B Konstantinopel , 4 . Mai . Der

deutsche Generalstabschef von Falken¬
hayn hat an den Vizegeneralissimus
Enver Pascha zur Einnahme von Kut - el -

> Amara ein in den herzlichsten Ausdrücken
gehaltenes Glückwunschtelegramm gesandt .

Mittrilungen aus der Grmemderatsfitzung
vom 2. Mai ds . Js .

Die Geldentschädigung für die nicht aus¬
gefolgten 2 Ster Bürgergabholz wird ent¬
sprechend dem Durchschnittserlös bei der Ver¬
steigerung des Gabholzes auf 18 Mk . fest¬
gesetzt .

Der Gemeinderat stimmt der vom Bürger¬
meister erlassenen ortspolizeilichen Vorschrift
zu , wonach Händler zum gewerbsmäßigen
Einkauf von Schweinen auf dem hiesigen
Schweinemarkt erst von 8 Uhr vormittags
im Sommer und von 9 Uhr vormittags im
Winter zugelassen werden und der Handel
mit Schweinen , die von auswärts zum
Marktort gebracht werden , außerhalb des
Marktplatzes an Markttagen während des
ganzen Vormittags also auch in der Zeit vor
Beginn des Marktes verboten ist

Die Eröffnung des städt . Schwimm - , Luft¬
rind Sonnenbades wird auf Sonntag , den 7 .
ds MtS festgesetzt.

Die Anträge des Verwaltungsrats der
freiwilligen Feuerwehr auf Verleihung von
Ehrenzeichen an Mitglieder der freiwilligen
Feuerwehr für 25 jährige bezw . 30 jährige
Dienstzeit werden dem Großh . Bezirksamt be¬
fürwortend vorgelegt .

Die Abrechnung der Bauarbeiten für die
Hindenburgschule ergibt , soweit die Arbeiten
-bis jetzt sertiggestelll und abgerechnet sind ,
den Betrag von 469345 90 Mk . In diesem

Betrag sind nicht inbegriffen die Kosten für
die Bauleitung und die Vergütung des Archi¬
tekten , die Hofanlage , die Einrichtungsgegen¬
stände für 13 Schulsäle , sowie die Straßen -
und Kanalkosten für die Zugangsstraßen . Es
ist mit Sicherheit anzunehmen , daß der vom
Bürgerausschuß s . Zt . genehmigte Gesamt¬
aufwand von 514588 20 Mk . nicht über¬
schritten werden wird .

Der Gemeinderat beschließt , sich an der
vom Staat , der Landwirtschaftskammer und
den bad . Städten in Aussicht genommenen
Schweinemast zu beteiligen und für jedes nach
Durlach gelieferte , auf mindestens 225 Pfd .
gemästete Schwein bis zur Gesamtzahl von
300 Schweinen den erforderlichen Mästungs¬
beitrag von 17 .75 Mk . zu leisten . Durch
diese Maßnahme wird eine wesentliche Ver¬
besserung des auf die Stadtgemeinde Durlach
entfallenden Kontingentes an Schlachtungen
hinsichtlich des Schlachtgewichts erzielt , da
dieses Kontingent nach der neuen Fleischver¬
sorgungsregelung lediglich nach der Zahl der
Schlachtungen d . h . ohne Rücksicht auf das
Schlachtgewicht bemessen ist . Der hierdurch
entstehende Aufwand soll aus dem dem städt .
Kommunalverband zur Verfügung gestellten
Kredit bestritten werden .

Zur Beschleunigung der Abwicklung des
Verkehrs im städt . Verkauf werden geeignete
Maßnahmen durch Einrichtung weiterer Kaffen
getroffen .

Verschiedenes .
— Das älteste Regiment des preußi¬

schen Heeres , das Grenadierregiment König
Friedrich der Große Nr . 4 , beging dieser Tage
im Felde die Feier seines 290 - jährigen
Bestehens . Die Stadt Rastenburg , wo es
im Frieden steht , entsandte eine Abordnung
und der Liebesgabenausschuß sandte besonders
reichliche Liebesgaben .

— Laut Mitteilung des preußischen Kriegs¬
ministeriums ist vorzesorgt , daß die Herb st¬
und Wintermode eine andere Richtung
ei nschlägt ._

Neueste Drahtberichte.
Der deutsche Tagröbeticht.

W .T .B . Großes Hauptquartier , 4 . Mai ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Im Abschnitt von Armentidres und

Ar ras herrschte stellenweise rege Gefechts¬
tätigkeit .

Der Minenkampf war nordwestlich von
Lens , bei Souchez und Neuville be¬
sonders lebhaft . Nordwestlich von Lens
scheiterte ein im Anschluß au Sprengungen
versuchter englischer Vorstoß .

Im Maasgebiet erreichte das beider¬
seitige Artilleriefeuer zeitweise große Heftigkeit ,
zu der es auch nachts mehrfach anschwoll .

Ein französischer Angriff gegen un
sere Stellungen auf den von der Höhe „Toter
Mann " nach Westen abfallenden Rücken wurde

abgewiesen . Am Südhang dieses Rückens hak
der Feind in einer vorgeschobenen Postenstellung
Fuß gefaßt .

Von mehreren feindlichen Flugzeugen , die
heute früh auf Ostende Bomben abgeworfen ,
aber nur den Garten des König ! . Schlosses
getroffen haben , ist eines im Lustkampf bei
Middelkerke abgeschoffen . Der Insasse , ein
französischer Offizier , ist tot .

Westlich von Lievin stürzten 2 feindliche
Flugzeuge im Feuer unserer Abwehrgeschütze
und Maschinengewehre ab .

In der Gegend der Feste Vaux wurden
2 französische Doppeldecker durch unsere Flieger
außer Gefecht gesetzt.

Oestlicher Kriegsschauplatz :
An der Front ist die Lage im allgemeinen

unverändert .
Unsere Luftschiffe haben die Bahnanlagen

an der Strecke Molodeczno — Minsk und
den Bahnkreuzungspunkt Luniniec nord¬
östlich von Pinsk mit beobachtetem Erfolg
angegriffen .

Balkan - Kriegsschauplatz :
Keine wesentlichen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .
* *

W .T .B . Berlin,
*

4 . Mai . (Amtlich .)
Ein Marineluftschiffgeschwader hat in
der Nacht vom 2 ./3 . Mai den mittleren und
nördlichen Teil der englischen Ostküste
angegriffen und dabei Fabriken , Hochöfen und
Bahnanlagen bei Middelsborough und
Stockton , Jndustricanlagcn bei Sunder¬
land , den befestigten Küstenplatz Hart le¬
st ool , Küstenbatter -en südlich des Thees -
Flusses , sowie englische Kriegsschiffe im
Eingang zum Firth of Forth ausgiebig
und mit sichtbarem gutem Erfolg mit Bom¬
ben belegt .

Alle Luftschiffe sind trotz heftiger Beschießung
in ihre Heimathäfen zurückgekehrt bis auf
„ L 20 "

, der infolge starken südlichen Windes
nach Norden obtrieb , in Seenot geriet und
bei Stavanger verloren ging . Die gesamte
Besatzung ist gerettet

Am 3 . Mai nachmittags griff eines unserer
Marineflugzeuge eine englische Küstenbatterie
bei Sandwich , südlich der Themsemündung ,
sowie eine Flugstation westlich Deal mit Er¬
folg an .

Auch in der Ostsee war die Tätigkeit
unserer Marineflieger lebhaft Ein Geschwader
von Wasserflugzeugen belegte erneut das
russische Linienschiff „ Slawa " und ein feind -
ltches D - Boot im Moonsund mit Bombe »
und erzielte Treffer .

Ein feindlicher Luftangriff auf unsere
Küstenstation Pissen hat keinerlei militärische »
Schaden angerichtet .

Eines unserer Unterseeboote hat am LO.
April vor der flandrischen Küste ein eng¬
lisches Flugzeug heruntergeschossen , dessen In¬
sasse von einem feindlichen Zerstörer ausge¬
nommen wurde .

Der Chef des Ndmiralstabs der Marine .

Städtischer Verkauft
Verkauf von

Inland sdntter
morgen vormittag

an den Buchstaben DI .

Auslaydsbuttee
morgen nachmittag

an den Buchstaben X .
Samstag vormittag

an die Buchstaben X , Ü , p , und li .
Samstag nachmittag

an die Buchstaben 5 und 8vk .
Montag vormittag

an die Buchstaben § t , 7 . ll , V und 2 .
(Der Buchstabe Rl kommt beim nächsten Verkauf an dir Reihe .)
Bis auf weiteres sind in unserer Verkaufsstelle täglich

frische Spargel«
jum Tagespreis erhältlich .

Wir können noch an einige Familien Tagesmilch abgeben .
Berücksichtigt werden zunächst Familien mit Kindern unter 2 Jahren

> And Kranke , die nach ärztlichem Attest auf Milch angewiesen sind .

Sollten sich mehr Familien melden , als uns Milch zur Verfügung
steht , so werden wir solche vormerken und berücksichtigen , sobald uns
eine Möglichkeit hierzu vorliegt .

Es ist zu unserer Kenntnis gekommen , daß hiesige Geschäfte für
die ihnen von uns überwiesenen Teigwaren höhere Verkaufspreise
fordern , als ihnen nach den ergangenen Höchstpreisbestimmungen zu¬
steht Die Schuhmannschaft ist mit entsprechender Weisung versehen .
Wir geben für das kaufende Publikum die Höchstpreise hiermit be¬
kannt und machen ganz besonders darauf aufmerksam , daß die Preise
in jedem Verkaufsgeschäft angeschlagen sein müssen :

Teigwaren (Wasserware ) . . . 51 Pfg das Pfund .
„ ( la extra ) . . . . 72 „

Andere Teigwaren haben die Geschäfte von uns nicht erhalten .
Sollte das eine oder andere Geschäft noch Vorräte an vom Groß¬
handel bezogenen Eierteigwaren besitzen, so dürfen solche zu 85 Pfg .
das Pfund verkauft werden .

Durlach den 4 . Mai 1916 .

_ Kommunalverband Durlach - Stadt ._

Schöne trächtige Kühe ,
Fahrknhe und Einstellrinder sind zu verkaufen

Grötzingcn, Mttclstratze 12.



-Verein
Znrlach, C. V.

Unsere Generalversammlung
für das abgelaufene Vereinsjabr
findet am Freitag , F . Mai ,
abends 8V» Uhr beginnend , im
„ Schlößle " bei unserm Mitglied
Herrn . Schenkel statt .
_ Der Vorstand .

NMIIIMlll MW.
Unsere Kleinkinderschule

(Schloßstr. 2) wird am 8. Mai
wieder eröffnet . Ausgenommen
werden Kinder zwischen dem voll¬
endeten 3 und 6 Lebensjahr .
Das Schulgeld beträgt für 1 Kind
wöchentlich 25 für 2 Kinder
aus derselben Familie 40 H
wöchentlich und ist jeweils am
Montag in jeder Woche im voraus
zu entrichten . Unterbleibt die
Zahlung , so können die betr . Kinder
von der Schule zurückgewiesen
werden . Anmeldungen nehmen die
Kinderschwestcrn entgegen.
_ Der Aor stand

We ms » .
Kaufe alle Sorten Häute von

Groß- und Kleinvieh .
Mute - und Akllßarrdlung

HvvLI : ,
_ Aritdrichstr. 4._

Täglich srischgeftochene

8pn,rgvln
find um billigen Tagespreis zu
haben bei

Mu Bauer , Mlskatze 4

Süll . MeWliiW
kabliau , Bralschkllsische

srischgewösserte
Llvoküsollv

eingetrosten bei
OsL . 6 -0TSVÜ0 . M

« - MV "
in stets frischer Fiillung .

4t » 8 lavier

öks«M »MW - II.
WlM - ZKIM

in bekannt guter und keim¬
fähiger Qualität , über 150
versch Sorten, auch lose aus¬
gewogen , sowie Blumen -
Dnnger und Hornspäne

empfiehlt
Zsl Schäfer . VIunM ' RMie

Purkach , Kanptstr . 4.

Täglich frisch gestochene

zprkjlil «
bei

Hskar Gorenflo
tzofli- s-rant .

Kastenwagen
zu kaufen gesucht Angebote unter
Nr 175 au den N »r!aa d Bl

Krau oder Mädchen
zum Flick » n von Wäsche und Kinder¬
kleidern gesucht Angebote unter
Nr . 176 an den Verlag d . Bl.

Unfern werten Mitgliedern machen wir die traurige
Mitteilung , daß unser lieber Turngenosse

Friedrich Karl Fritz
Gcfriiter im B . - L . -A .- Zag Nr. 140

am 25 . 4 . 16 den Tod fürs Vaterland erlitten hat .
Wir werden ihm dauernd ein ehrendes Andenken

bewahren.
Turnverein Durlach E B.

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem schweren Verluste
meiner lieben , unvergeßlichen Frau , unserer
guten Mutter . Schwieger- und Großmutter,
Schwester, Schwägerin und Tante

MilMktil AngS
geb. Ltadler

sowie für die schönen Kranzspenden und zahlreiche Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte sprechen wir allen unfern
innigsten Tank aus .

Besonderen Dank der Firma Körner u . Bürger, so¬
wie ihren Mitarbeü erinnere für die Kranzniederlegung
und dem Herrn Kaplan für die trostreichen Worte am
Grabe.

Durlach den 4 . Mai 1916
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Johann Angst

Weins bekannten

Kieller
Hlikooksppsi -sts

sowie erste Isäung

IL . UmwLekMssr
sinck eingetroffen .

Vislllemsi' Xuttnöl'
LlsellLsnälrmg , Slumensir . 15 . ^

lelepkon klc. 47 . W

Felbbücher , herausgegeben im Aufträge
des Deutschen Künstler HÜfrbundes sQlü.
Autoren Paul Oscar KZistef — lcka gosst»
LS — eaws7ü5Mg« dSi ! er - Llaksstlebls
— fiuäwlg ?« »cks — OstZ pescse , —
LjSrvra « — Hermann kserre. — 1 - .folge :
9 Feldbücher einschließlich der dazuge¬
hörigen Feldbriefumschläge zusammen
rnk. portofrei . ) edes Bändchen Mgkl
wiegt etwa 48 ss und kann PLNSlrel . krngfg
Sir grlrdlolleuer ?elSdrirk, ms Feld

geschickt werden .

Fkltz.dölher
Vrttrlev :

Künftlerdan
«. d . 5.

Berlin W . s .

LäNlIiode ^ rtlLe !
zur

LrauLen-kHege !
OnMmt

Sanitäre Damenbedarfs -
Artikel aller Art Sämtliche
Artikel für Hebammen
« . Wöchnerinnen kauft man
sachgemäß und vorteilhaft

in der
Blumen Drogerie

Jul . Scharfer, Turlkch
Hauptstraße 4, Tel. 2S8 .

Geräumige Helle 3 - Zimmer¬
wohnung mit Küche, Keller Spei¬
cher , Waschküche, Glasabschluß,
Wasser- und Gasleitung

Seboldstratze 24, 2 . St .,
sowie Wohnung mit 1 Zimmer f
und Küche

Seboldstratze 18. 4 . St .
auf sofort oder auf 1 . Juli zu ver¬
mieten von
Carl Leutzler, Lawwstr . 23.
Eine 2 - Zimmerwohnung im

2 . Stock mit sämtlichem Zubehör
ist auf 1 . Juli zu vermieten
_ Auerstraße 6«.

Aue .
Eine 3 - Zimmerwohnung mit

sämtlichem Zubehör ist auf I . Juli
zu vermieten
_ Kaiserstraße 70 .

Schöne 2- Zimmerwohnung,Küche
mit Gas und reichlichem Zubehör
zu vermieten
_ Hauptstraße 76 .

l sHöttt 3 - ZlvMM0hU «US
mit Zubehör Ecke Karlsruher Aller
und Auersttatze I , 2 . Stock sofort
zu vermieten.

st . WIK . liolmsnn , Buchbinderei ,
Karlsruhe, Kaiserstr . 69 , Tel . 1752 .

Schönes freundliches gut möb¬
liertes Zimmer sofort zu vermieten

Herrenstratze 13, 1 St

Gut Mblierks Zimmer
ist auf 6 Mai zu vermieten. An¬
zusehen von 11 — 1 und 4—7 Uhr .

Werderstraße S l l
Solider Arbeiter findet gute

Schlafstelle Hauptstraße 68 .

Mbl Mho- u . Schlchimmer
zu vermieten

17 im Laden .
IV Bi « kl . z . Alleinbew.

«D U» S xy mit Garten
wird gesucht . Genaue Beschreibung
mit Preis , Bel. etc . unter Nr . 170
an den Verlag d Bl.

Junge saubere Frau sucht Be¬
schäftigung im Wasche « und
Putzen öder Monatsstelle . Zu
erfragen im Verlag d . Bl.

Pünktliches Lausmäbcheu
gesucht

Grötz
'
mgkn . Hohengrundkratze 6

Saubere Frau od Kauteln
für Sonntags zum Servieren gesucht

Aue . Gasthaus zum Schwauen .

bestes verzinktes Fabrikat , in allen
Größen empfehlen

wd H
G . m. b.
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